
Sicherheit  und  Arbeitsschutz
werden  auf  den  Bäder-
Baustellen  der  GSW
großgeschrieben

Foto: GSW

Sie  möchten  warnen,  sensibilisieren  und  die  Gefahren  auf
Deutschlands Baustellen ins Bewusstsein der Mitarbeiter holen:
Täglich besuchen Thomas Schwinge und die Verantwortlichen für
Prävention der BG Bau (Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft)
mit ihrem Arbeitsschutzmobil die hiesigen Baustellen.

Nun hat der Bulli auch auf den beiden Bäder-Baustellen der
Gemeinschaftsstadtwerke  (GSW)  Kamen,  Bönen,  Bergkamen  Halt
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gemacht.  Die  meisten  Tipps  müsse  das  Präventionsteam
grundsätzlich  beim  Einsatz  von  Sprossenleitern  geben.  Das
zeigt  auch  ein  Blick  auf  die  Statistik  über  alle  Gewerke
hinweg:  Laut  der  Deutschen  Gesetzlichen  Unfallversicherung
stürzten im Jahr 2021 in 31 Prozent aller meldepflichtigen
Absturzunfälle die Verletzten von Leitern oder Tritten. Fünf
Absturzunfälle von Leitern oder Tritten endeten sogar tödlich.
Thorsten  Strohmeister  aus  dem  Präventionsteam  der  BG  Bau
erklärt, warum auch Abstürze aus geringen Höhen tödlich enden
können: „Wenn man aus größeren Höhen stürzt, dreht sich der
Körper noch. Fällt man aus kleinen Höhen, besteht die Gefahr,
dass man auf den Kopf fällt und sich tödlich verletzt“. Um die
Mitarbeiter auf der Sesekebad-Baustelle für diese und weitere
Gefahrenstellen zu sensibilisieren, werden kurze Videos von
ihnen gedreht. Beim Sichten des Videomaterials gibt es in
lockerer  Atmosphäre  wertvolle  Tipps  und
Verbesserungsvorschläge. „Wenn sich die Mitarbeiter selbst auf
dem Video sehen, bleibt es eher bei ihnen hängen und sie
ändern ihr Verhalten“, sagt Thorsten Strohmeier.

Sturzgefahren auf einer Baustelle werden beleuchtet

Dafür versammeln sich die Mitarbeiter in kleinen Gruppen für
einige  Minuten  im  Arbeitsschutzmobil,  das  täglich  auf
Deutschlands  Baustellen  im  Einsatz  ist.  „Nachdem  wir  die
Videos gezeigt haben und auf das Fehlverhalten hingewiesen
haben, löschen wir die Videos natürlich wieder“, sagt Thomas
Schwinge,  der  Frontmann  des  Arbeitsschutzmobils.  Besonderes
Augenmerk legt das Präventionsteam der BG Bau auch bei dieser
Baustelle auf die Sturzgefahren. „Die Leiter darf eigentlich
nur  als  letzte  Alternative  zum  Einsatz  kommen“,  erklärt
Thorsten Strohmeier. In der Praxis sieht es jedoch manchmal
anders aus – wenn aus Zeitgründen oder aus Bequemlichkeit doch
zur  naheliegenden  Leiter  gegriffen  wird.  „Dabei  sind
Alternativen wie zum Beispiel ein kleines Gerüst mit Rollen
genauso schnell einsatzbereit und deutlich sicherer“, erklärt
Thorsten Strohmeier. In den Niederlanden geht man konsequent



gegen die größte Gefahrenstelle vor. In unserem Nachbarland
gibt  es  Firmen,  die  den  Gebrauch  von  Leitern  per  Vertrag
verbieten.

Neben  dem  gefährlichen  Einsatz  von  Leitern  gibt  das
Präventionsteam zudem Tipps, wie man die Verkehrswege auf der
Baustelle des Sesekebades noch sicherer gestalten kann. Einen
Tipp hat das Präventionsteam aber noch: Der Schutz vor UV-
Strahlung durch die Sonne sollte nicht vernachlässigt werden.
Denn: Weißer Hautkrebs ist die häufigste Berufskrankheit in
der Statistik der BG Bau. Dementsprechend gern nahmen die
Mitarbeiter  im  Arbeitsschutzmobil  zum  Anschluss
Multifunktionstücher der BG Bau entgegen, die vor der Sonne
schützen sollen.

Die Themen Sicherheit und Arbeitsschutz am Arbeitsplatz werden
bei  den  GSW  großgeschrieben.  Um  für  diese  Themen  zu
sensibilisieren,  erhalten  alle  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter  der  GSW  eine  jährliche  und  fachspezifische
Schulung  durch  eine  Fachkraft  für  Arbeitssicherheit.
Regelmäßig und teils unangekündigt kontrollieren Mitarbeiter
der  BG  Bau  zudem  die  Einhaltung  der  Vorschriften  auf  den
Baustellen.


